
Willkommen in der „neuen Normalit ät“! Wir müssen lernen mit 
dem Coronavirus zu leben und zu überleben, auch als Kirche. 
Dabei kommt uns die Ins t ruk t ion der Kongregation f ür den Kle-
rus, die uns aus Rom zugesandt wurde, sehr hilf reich ent gegen.  
Sein Titel is t Programm: Die pas torale Umkehr der P far rgemeinde 
im Diens t an der missionar ischen Sendung der Kirche.

1. Von den 10 Kapiteln der Ins t ruk t ion s tellen uns die ers ten v ier 
die Hauptaufgabe und den Zweck der P far rgemeinde vor Augen:  
das Evangelium mit den Menschen zu teilen und sie zu einer le-
bendigen Beziehung mit Chris tus – mit 
Gott zu f ühren. Alle Gewohnheiten, St ile, 
St ruk turen müssen überprüft werden, ob 
sie dieser Sendung dienen oder nicht. 
Alles, was dem nicht ent spricht, kann 
auch s terben. 

Alle Getauften haben diesen Auft rag zur 
Missionierung, nicht nur der P far rer oder 
die Pastoralassis tent in. 

Manche meinen heu te Evangelisierung, 
Mission, is t ein no go, und ver weisen 
auf Fehler, die bei der Missionierung ge-
schehen sind. Freilich gab es diese; vor 
allem wegen der Verquickung von Ver-
kündigung mit den Absichten von Polit ik 
und Wir t schaft. Das aber war nie der 
Kern der Mission, sondern eben die Er-
öf f nung der Möglichkeit Chris tus so ken-
nen zu lernen, dass sie er kennen kön-
nen, dass er die Ant wor t auf die Sehn-
sucht der Menschen nach Leben, nach Sinn, nach Ewigkeit, is t.

Dazu sag t uns Papst Franziskus in der Ins t ruk t ion: «Wenn uns et-
was in heilige Unruhe verset zen und unser Gewissen beunruhigen 
muss, dann is t es die Tat sache, dass so v iele unserer Brüder und 
Schwestern ohne die K raft, das Licht und den Trost der Freund-
schaft mit Jesus Chris tus leben, ohne eine Glaubensgemeinschaft, 
die sie auf nimmt, ohne Hoff nung auf Sinn und Leben.“

Das gil t auch bei uns, nicht nur irgendwo in der Ferne. Viele bei 
uns sind getauft, sind aber wie Enten, an denen das Wasser ab-
perl t, wir müssen schauen ob das Tauf wasser in den verschie-
densten Bereichen unseres Lebens schon hingekommen is t.  

Zu spüren, wo unsere Mitmenschen stehen, ihre Sorgen haben und 
sie zu den Sak ramenten zu f ühren, Trost und Hilfe aus dem Wor t 
Gottes zu geben, Gemeinschaft und Halt erleben  zu lassen, ins-
besondere zur Eucharis t ie, die QUELLE UND HÖHEPUNKT unseres 
Glaubens is t und zum Sak rament der Versöhnung zur f ühren.: 
Die P far rei is t wie ein Wallfahr t sor t, an dem man auft anken kann, 
die Schönheit des Glaubens wiederentdecken kann, in der die Li-
turgie ein Eint reten in das HEILIGTUM is t und in der A rme ihren 
Plat z haben. In ihnen is t Chris tus in einer besonderen Weise ge-
genwär t ig.

Das Leben im Glauben is t ein Weg, an dem uns die Sak ramente 
Halt und Nahrung sind.

Sie dür ften nicht als insuläre Riten gefeier t werden, das heißt, dass 
es vor einer Taufe, Ers t kommunion, Firmung, Trauung, kaum ein 
religiöses Leben gibt und auch danach nicht. 

Wir sind gemeinsam unter wegs. Es wird wichtig werden, dass wir 
mit einer kleineren Gruppe im Rahmen unserer P far re miteinander 
auf dem Weg sind. Das scheint uns selbst vers t ändlich zu sein. Tat-
s ächlich müssen wir aber auch hier umdenken. (In den vergange-
nen Jahrzehnten wurde das Pfar rleben wesentlich von den Glie-
derungen der katholischen Ak t ion get ragen. Dies bedeutete, dass 
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sich ein Ak t iv is tenk reis regelmäßig t raf, die anderen 
Gläubigen dies durch einen Mit gliedsbeit rag mit t rug. 
Dazu gab es da und dor t noch eine Legio Mariae 
oder einen Gebetsk reis. Wir sind es gewohnt, dass 
kirchliche Angebote über die Sonntagsmesse hinaus 
hinter anderen Freizeit ak t iv i t äten zurückstehen müs-
sen. Wir sollen eine Gemeinschaft von Gemeinschaf-
ten werden.
 
Es wird hier eher an Hausk reise gedacht, die sich zum 
gemeinsamen Gebet, Bibellesen, Austausch t ref fen. 
Ca 5-6 Personen sollen sich in so einem K reis t ref fen. 
Die Häuf igkeit der Tref fen kann von den Teilnehmern 
gewählt werden. Man verpf lichtet sich jeweils f ür ein 
Jahr, dann kann man sich neu f ür die gleiche oder f ür 
eine andere Gruppe entscheiden, oder auch pausie-
ren. Wir erleben immer wieder, dass jemand neu die 
Freude am Glauben entdeck t oder auch wieder in die 
Kirche eint ri t t, dass sich Er wachsene t aufen lassen. 
Es genüg t nicht zu ihnen zu sagen: kommt am Sonn-
t ag in den Gottesdienst. Sie brauchen auch persön-
liche Beziehungen, andere Chris ten, mit denen sie re-
den und beten können. Da soll te man sie in derar t ige 
Hausk reise vermit teln können. Es werden am Anfang 
wahrscheinlich nur wenige sein, die sich f ür so einen 
Hausk reis ent scheiden. Aber ob es in 30 Jahren noch 
eine lebendige Kirche in den Pfar reien geben wird, 
wird auch von der Bildung solcher Hausk reise abhän-
gen. Natürlich wird auch das nicht per fek t sein, weil 
wir auch nicht per fek t sind. Aber wenn ein ehrliches 
Miteinander geling t, wird diese Maßnahme zweifellos 
wesentlich zum Wachsen einer lebendigen, von Chri-
s tus her und auf ihn hin lebenden, missionarischen, 
Gemeinde beit ragen. Anmerkung, P f r. Michal) 
 
Es geht nicht darum, dass wir das Kirchenjahr ab-
solv ieren und die einzelnen Feste wie immer feiern 
und abhaken-  dies wäre ein s teriler Überlebensver-
such- , sondern dass wir in die Freude dieser Tage, 
dieser Feste einzu t reten, die Freude, die uns unser 
Glaube schenk t, immer wieder neu zu entdecken und 
zu feiern. 

Wir sollen auch die neuen Medien und andere Mög-
lichkeiten nüt zen, die uns heu te helfen den Glauben 
zu entdecken und zu verkünden.

2. Die P far re wird durch einen Pfar rer geleitet. P far-
rer kann nur ein Priester sein. Er is t der Hir te der 
Gemeinde. Er is t let z t verant wor t lich und koordinier t 
die Seelsorge. Der P far rer dient der P far re, nicht die 
P far re dem Pfar rer. 

Auch die Priester, die P far rer brauchen diese Um-
kehr, diese Mentali t ät s änderung. Sie sind oft der 
Motor einer gewissen Umt riebigkeit. Sie soll ten sich 
aber bewusst sein, dass ihre ers te Aufgabe die der 
Apostel is t, die sag ten: “Wir aber wollen beim Ge-
bet und beim Dienst am Wor t bleiben“, vgl. Apg 6,4 
Gebet in verschiedenster Weise bis hin zu Feier der 
Sak ramente und die Verkündigung, der Heilsdienst 
sind bleibende Aufgaben des Priesters..

Mit ihm zusammen wir ken andere Priester, Diakone, 
Gott geweihte und Laien. 

Es sind Pastoralr äte zu bilden, die aus engagier ten 
Chris ten mit ihren verschiedenen Charismen beste-
hen, die sich in verschiedenen Diensten engagieren. 
Einen Finanzausschuss muss es in jeder P far re ge-
ben.

Der Bischof kann eine Pfar re auch einer Gruppe von 
Priestern anver t rauen. Einer von ihnen is t als „primus 
inter pares“ f ür die Moderat ion zust ändig. Er verant-
wor tet die Seelsorge gegenüber dem Bischof. Der 
Priester koordinier t als Moderator. Nur dieser Prie-
s ter hat die -Vollmacht und die dem Pfar rer eigenen 
Bef ugnisse

Das A mt des Pfar rers kann nicht einer aus Klerikern 
und Laien bestehenden Gruppe über t ragen werden.

3. P far reizusammenführungen: 

P far ren, die eine ähnliche Bevölkerung auf weisen, 
können sich zu pastoralen Einheiten (Seelsorge-
r äumen) zusammenschließen. Dieser Vorgang soll 
behu tsam, schrit t weise, in Etappen durchgeführ t 
werden. Zuers t nur in föderat iver A r t (die P far ren 
bleiben erhalten), dieser Weg muss überprüft wer-
den, kann kor rigier t werden. Es sollen Versuchspfar-
ren „ad experimentum“ eingerichtet werden, jedes 
Projek t einzeln angegangen und überprüft werden. 
Wenn mehrere P far ren zusammenwir ken, kann es ge-
nügen, dass es nur einen einzigen Pastoralra t (P far r-
gemeinderat) f ür diese Pfar ren gibt. Es geht nicht an 
durch eine einzelne Maßnahme eine Entscheidung 
über alle P far ren einer Diözese zu t ref fen. Gründe wie 
Mangel an Klerikern, allgemeine f inanzielle Situat ion, 
allgemeiner Hinweis auf die „cura animarum – das 
Heil der Seelen“ sind ungült ig. Es is t jeweils die kon-
k rete Situat ion einer P far re zu beur teilen.

Wenn wegen Priestermangels kein P far rer oder 
P far radminis t ra tor eingeset z t werden kann, 
dann kann ein Diakon, Gott geweihter, Laie 
oder eine Gemeinschaft an der Ausübung der 
Hir tensorge einer P far rei beteilig t werden.  
Auf eine genaue Terminologie is t zu achten, der Un-
terschied zwischen allgemeinem und besonderem 
Priester tum dar f nicht ver wischt werden. 

Diese Über t ragung is t bef ris tet.

Bei Mangel an Priestern haben Diakone Vor t ri t t vor 
Gott geweihten und Laien.

Wenn Priester und Diakone fehlen können verschie-
dene Dienste in amtlicher Weise über t ragen werden: 
z. B. Wor t gottesfeiern leiten, t aufen, die Feier der 
Beerdigung, die Eheassis tenz

Soweit einige wesentliche Aussagen der vat ika-
nischen Inst ruk t ion. Es is t ein weiter Rahmen, der 
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“Liebe Kinder! 

Ich bin so lange bei euch, weil Gott in 
Seiner Liebe auch in meiner Anwesen-
heit groß ist. Ich rufe euch auf, meine 
lieben Kinder, kehrt zu Gott und zum 

Gebet zurück. Die Liebe möge das 
Maß eures Lebens sein, und vergesst 

nicht, meine lieben Kinder, dass Gebet 
und Fasten Wunder in und um euch 
herum bewirken. Alles, was ihr tut, 
soll zur Ehre Gottes sein, und dann 

wird der Himmel euer Herz mit Freude 
erfüllen und ihr werdet fühlen, dass 
Gott euch liebt und mich sendet, um 

euch und die Erde, auf der ihr lebt, zu 
retten. Danke, dass ihr meinem Ruf 

gefolgt seid!“

Medjugorje Botschaft vom 25. September 2020

Aktuelle Veranstaltungen
Aufgrund der Corona-Pandemie ersuchen wir, 
die ak tuellen Hinweise auf den jeweiligen Internet-
seiten der Veranstalter zu beachten.

Straßenevangelisation 
Karmelitenkirche in Linz, Landst r. 33 
Jeweils Samstag von 14:00 – 16:00 Uhr 
Info: Sr. Lydia-Alexandra OSFS  0664 48 47 448
14. Nov., 5. Dez.,     9. Jän., 13. Feb...

Männergebetsabend 
Karmelitenkirche Linz, Landst r. in der Kr ypta 
Jeden 1. Mitt woch im Monat 
Beginn: 19:00 Uhr – ca. 20:30 Uhr
Rosenkranz, Gesang, Gebet, Auslegung, Anbetung
4. Nov.,  2. Dez.,      13. Jän., 3. Feb...

Effata Messe: 
Karmelitenkirche in Linz, Landst r. 33

29. Oktober: 
20 Jahre Effata Jubiläumsmesse
Liveüber t ragung Radio Maria 
Jeden let zter Donnerstag im Monat:
18:30 Rosenkranz - 19:00 Hl. Messe u. Anbetung
Ende ca. 21:00
29. Ok t., 26. Nov., 17. Dez.,   28. Jän., 25. Feb...

CE Gebetstreffen
Kapelle der Pfar re Linz Hl. Geist, 
Schumpeterst r. 3, 4040 Linz

Freitag, 20. November
jeweils 16:30 bis 18:30
Lobpreis, Danksagung, Impuls, Fürbitt gebet, Anbetung  

uns hier gegeben wird. Eine Zusammenfassung kann 
ich zur Ver f ügung stellen. Der gesamte Tex t kann im 
Internet unter: Ins t ruk t ion über „die pastorale Um-
kehr der P far rgemeinden“ heruntergeladen werden. 
Chris tus selbst is t es, der uns auft r äg t: 

„Darum geht und macht alle Völker zu meinen Jün-
gern; t auft sie auf den Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geis tes.“ und lehr t sie, al-
les zu befolgen, was ich euch geboten habe. 
Mt 28,19f. 

Liebe Grüße und Gottes Segen,

Euer P f r. Sepp Michal

Medjugorje - Pilgerreise
mit P far rer Karl Mit tendor fer

Mo. 15. - Sa. 20. Feb. 2021 
Reise wird nur durchgeführ t, wenn es keine 
Pandemie-warnung für Bosnien gibt
Abfahr t Riedau: Montag, 5:00 Uhr bei der Kirche 
Abfahr t Marcht renk: Montag, 6:00 Uhr bei der Kirche 
Preis:  € 300,- Er wachsene;  € 200,- Jugendliche in 
Ausbildung; € 150,-- für Kinder bis 12 Jahre, EZ  €  50,--  
Im Preis inbegrif fen sind Busfahr t, *** Pension mit 
Frühstück, Mittagessen u. Jause am Abend.  
Mit zubringen: Gültiger Reisepass er forderlich!  
Radio oder Handy mit Kopfhörer für Übersetzung  

Anmeldung: bei Johanna Purrer, Tel. 0 650 524 66 00 
Einzuzahlen auf das Kto. R AIK A Holzhausen – 
Johanna Pur rer/Kirche AT79 3468 0000 0825 2280                         
Bitte vollst ändigen Namen, genaue Anschrift und 
Telefonnummer bekannt geben! 

CE Medjugorje - 
Pilgerreise
Fr. 14. - Mi. 19. Mai 2021
Leitung: Ronald Spreit zer

Fr. 15. - Mi. 20. Okt. 2021
Leitung: Ronald Spreit zer

Abfahr t: 18 Uhr  Ankunft: ca. 21 Uhr 
Preis: Euro 330,- Ein gültiger Reisepass ist er forderlich.
Anmeldung: Reisebüro Neubauer
4203 Altenberg,   07230 7221 
off ice@neubauer.at

http://www.ce-linz.at
https://www.vaticannews.va/de/vatikan/news/2020-07/vatikan-wortlaut-instruktion-pastorale-umkehr-pfarrgemeinden-deu.html
https://www.vaticannews.va/de/vatikan/news/2020-07/vatikan-wortlaut-instruktion-pastorale-umkehr-pfarrgemeinden-deu.html
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Dann sagte 
er zu ihnen: 
Geht hinaus 
in die ganze 

Welt und 
verkündet 

das 
Evangelium 
der ganzen 
Schöpfung!

Foyer de Charité Haus am Sonntagberg
w w w.foyersonntagberg.at       07448 3339
Sonntagberg 6, 3332 Sonntagberg 

Exerzitien 2020
Mo. 23. – So. 29. November 2020
„Gott ist die Liebe“ (1 Joh 4,16)
P. Ernst Leopold St rachwitz
So. 27. Dezember 2020 – Mi. 1. Januar 2021
„Heute ist euch der Retter geboren; er ist der Chri-
stus, der Her r“ (Lk 2,11)
P. Ernst Leopold St rachwitz
Die Exerzitien beginnen um 18 Uhr 
und enden nach dem Mittagessen

Haus Subiaco
Subiacost rasse 22, 4550 K remsmünster
haus-subiaco.net

Einkehr tag mit P. Maximilian
Die Hl Messe - Tauch ein in das größte Mysterium

Sa. 17. Ok tober 2020  9:00 - 16:00 Uhr
Teilnahmegeb. inkl. Mittagessen, Kaffee u. Kuchen: 30.- 
Schüler u. Studenten 20.-
Anmeldung bis Do. 15. Ok t. unter 0677 63423116

Lobpreismessen
Er is t mein Gott - Ihn will ich preisen

Do.   8. Ok tober   19:00 Uhr
Do. 10. Dezember 19:00 Uhr

Abend der Barmherzigkeit
Do. 12. November  19:00 Uhr
Info: Sr. Elischa: 0650 3011 011

Anbetung im Haus Subiaco
7 Tage Jesus im Allerheiligs ten zu begegnen.
Du hast die Kapelle f ür Dich allein und kannst Deine 
eigene Gebetszeit gestalten, Dich an der St ille f reu-
en, ein Ins t rument spielen oder singen. 
Gerne auch mit Kindern, deiner Familie od. Freunden.
Reser viere Dir eine Stunde: haus-subiaco.net
oder bei Sr. Elischa: 0650 3011 011

PRAISE THE Lord 2020
Margaretenkapelle - neben d. Stadtpfar rkirche Stey r
23. Ok t.,  27. Nov.,  18. Dez. 
 

20:00 Uhr  Lobpreis und Beicht gelegenheit
21:00 Uhr Hl. Messe Heilungsgebet 
mit P. Aloisius Ocis t      A nschl. gestaltetes Gebet 
bis 24 Uhr        w w w.praise-and-adorat ion.at

Abende der Barmherzigkeit 
in der Pfar rkirche St. Thomas am Blasenstein 
4364 St. Thomas, Mark t 1
Herz-Jesu-Freitag: 
6. November,   4. Dezember
18:30 Uhr   Anbetung, Rosenk ranz und Lobpreis 
19:30 Uhr   Hl. Messe, anschl. Einzelsegen, Beichte 

Sei live dabei bei unserem Online-Kongress zum 
40-j ährigen Jubiläum von Medjugorje.

Sa. 30. und So. 31. Januar 2021 

An zwei Tagen wollen wir Dich immer ab 14:00 Uhr 
mit einem umfangreichen Programm inspirieren. 
Messe, lebendigen Zeugnissen, spannenden Vor t r ä-
gen, Musik, Inter views, einem Quiz und vieles mehr.

medjugo r je-kongress.de

mailto:redaktion@ce-linz.at
http://www.ce-linz.at
http://www.foyersonntagberg.at
https://haus-subiaco.net/
https://haus-subiaco.net/
https://www.praise-and-adoration.at/
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